
Institutskolloquium des Instituts für Europäische Ethnologie 

Sommersemester 2008 

in Kooperation mit dem Forschungsverbund „Theater und Fest in Europa“  

(gefördert von BMBF) an der Freien Universität Berlin 
Dienstag, 18.00 – 20.00 Uhr, Mohrenstraße 41, Raum 311 

 

 

Über das Verschwinden: Zeitdiagnosen, Ordnungen und kreatives Moment 
(Konzept & Organisation: Sabine Imeri, Marcus Merkel, Franka Schneider) 

 

 

22.4.  

Vorstellung Semesterprogramm WS 08/09 und Einführung in das Institutskolloquium 

 

29.4.  

Ina Dietzsch (Durham/Berlin):  

Rhetoriken des Verschwindens 

 

6.5.   

Franka Schneider/Sabine Imeri (Berlin): 

Volkskunde als Todansager oder Retten und Wiederbeleben als Wissenspraktiken um 1900 

 

anschließend Eröffnung der Fotoausstellung „Udelnyi-Flohmarkt in Sankt Petersburg“ 

 

13.5.  

Estela Schindel (Berlin):  

Verschwinden, Biopolitik, Technik: Das Beispiel Argentinien (1976-1983) 

 

20.5.  

Mario Wimmer (Bielefeld) 

Verschwinden der Handschrift. Kulturen des Archivs und Obsessionen für Geschichte 

 

27.5. 

Anne Meyer-Rath (Hamburg) 

Immaterielles Kulturerbe bewahren: Konzept und Politik der Intangible Heritage-Konvention 

der UNESCO 

 

3.6.  

Studienprojekt 

Lichtenburg: Ort des Konzentrationslagers im Dritten Reich / Mahn- und Gedenkstätte  
(Leitung: Sigrid Jacobeit/Stefan Hördler) 

 

10.6.  

Podiumsdiskussion zur Ausstellungseröffnung  

Frisch von der Leber weg. Präventionsindices und Divinationen bei Ethnologen und 

Allgemeinmedizinern 

mit den Stygma-Siblings (Judith Kröll, Bernd Kräftner und Michael Guggenheim) 

 

17.6.  

Natascha Adamovsky (Berlin)  

Zwischen Surveillance & Entertainment – ludische Umgangsformen mit dem Motiv der 

Unsichtbarkeit von mobiler vernetzter Kommunikationstechnologie 

 

 

 

 



24.6.  

Dominik Scholl (Berlin) 

Vom Schwinden alltäglicher Gewissheiten  
Vorstellung des BMBF-Projektes  „Informalität, Vertrauen und Misstrauen in 

Umbruchsgesellschaften“ 

 

1.7.  

Hannah Hurtzig (Berlin)  

Schwarzmärkte für nützliches Wissen und Nicht-Wissen 

 

8.7.   

Kolloquium zum 70. Geburtstag von Ute Mohrmann 

Beginn: 13 Uhr mit anschließendem Empfang 

 

15.7.   

Studienprojekt 

Transformationen des Selbst: Theorie und Wandel von Körperpraxen und Interventionen 

(Leitung: Jörg Niewöhner, Michalis Kontopodis) 


